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Mit der wachsenden Zahl von Unternehmen, die

ein Umweltmanagementsystem einrichten bzw.

dies planen, rückt die Frage nach der

Einbeziehung auch der Zulieferer in das eigene

Umweltmanagement stärker in den Blickpunkt.

Die Öko-Audit-Verordnung (EWG 1836/93) sieht

in Anhang I, Abschnitt C vor, dass

... im Rahmen der Umweltpolitik und -

programme sowie der Umweltbetriebs-

prüfungen ... betrieblicher Umweltschutz

und Praktiken bei Auftragnehmern,

Unterauftragnehmern und Lieferanten ...

zu berücksichtigen sind.

Auch die DIN EN ISO 14001 schreibt in Artikel

4.4.6, Abschnitt c.) "Ablauflenkung" vor,

... durch Einführung und Aufrecht-

erhaltung von Verfahren in bezug auf ...

bedeutende Umweltaspekte ... sowie

Bekanntgabe relevanter Verfahren und

Forderungen an Zulieferer und

Auftragnehmer. ...

im eigenen Unternehmen zu berücksichtigen.

Die Frage nach dem Stand eines Umweltmana-

gementsystems beim Lieferanten bedeutet nicht

automatisch die Forderung, dass der Zulieferer

bereits über ein validiertes bzw. zertifiziertes

Umweltmanagementsystem verfügen muss.

Mit der Checkliste "Umweltmanagement bei

Lieferanten" wollen die Verbände VDA, VDMA

und ZVEI

1.) den Unternehmen, die im Rahmen ihres

eigenen Umweltmanagementsystems ihre

Zulieferer befragen wollen, ein Fragen-

spektrum an die Hand geben, das sich auf

wesentliche Kernaussagen beschränkt und

vom Lieferanten schnell und unmissver-

ständlich ausgefüllt werden kann,

2.) die Zulieferer dabei unterstützen, klare

Aussagen zu Ihrem Umweltmanage-

mentsystem gegenüber dem Kunden zu

machen (ggfs. als Alternative zu individuellen

Kundenfragebögen) und

3.) gemeinsam mit anderen Branchen erreichen,

die Beantwortung von Anfragen zum

Umweltmanagementsystem zu standardi-

sieren und damit zu rationalisieren

Damit trägt die Checkliste einerseits dem Wunsch

der Kunden nach Information Rechnung,

gleichzeitig bietet sie dem Lieferanten ein

Hilfsmittel, derartige Anfragen nach einheitlichem

Muster zu beantworten.

Die aufgelisteten Fragen können nicht zur

abschließenden Bewertung eines Lieferanten

dienen. Sie stellen vielmehr eine Grundlage zur

ersten Bestandsaufnahme zum Umwelt-

management dar. Die jeweilige Beurteilung der

erhaltenen Angaben kann nur firmenindividuell

erfolgen. Rechtliche Ansprüche jeglicher Art

können von der Beantwortung der Checkliste

nicht abgeleitet werden.

Bereits die Struktur der Fragen verdeutlicht das

abgestufte Vorgehen. Die erste Frage zielt auf die

prinzipielle Existenz eines zertifizierten oder

validierten Umweltmanagementsystems ab. Wird

bereits diese Frage mit “Ja” beantwortet, erübrigt

sich eine weitergehende Befragung. Lieferanten,

die hier mit "Nein" antworten, also noch kein

validiertes oder zertifiziertes Umweltmana-

gementsystem eingeführt haben, sollten sich dann

zur Planung eines solchen Systems und zu

allgemeinen Maßnahmen im Umweltschutz

äußern.



VDA 

Umweltmanagement bei Lieferanten

Lieferant:

Lieferanten-Nr.:

Bearbeiter:

Funktion:

Standort:

Telefon: Fax:

E-Mail: Internet:

Ja Nein
1. Haben Sie ein Umweltmanagementsystem eingerichtet?

z. B. nach: q Verordnung (EWG) 1836/93, q DIN EN ISO 14 001, q andere ......................... o o

Ist das Umweltmanagementsystem validiert oder zertifiziert,
liegt eine gültige Umwelterklärung oder ein Zertifikat vor? o o

Falls ja, bitte weitere Fragen nicht mehr beantworten.

Noch nicht eingerichtet, aber geplant für das Jahr............................................. .......... 200 __

2. Haben Sie in Ihrem Unternehmen ein anderes Managementsystem (z. B. QS, Arbeitsschutz),
das den Umweltschutz einschließt, eingerichtet? o o
Wenn ja, welches? ............................................................................................................

3. Orientiert sich Ihr Unternehmen im Umweltschutz an schriftlich festgelegten Richtlinien
(z. B. Umweltpolitik, Unternehmens-, Umweltleitlinien)? ........................................................ o o

4. Haben Sie in Ihrem Unternehmen Ziele zur Verbesserung des Umweltschutzes definiert? ...... o o

5. Werden in Ihrem Unternehmen Umweltschutzmaßnahmen und -ergebnisse dokumentiert? o o

6. Werden in Ihrem Unternehmen regelmäßig
Produktionsprozesse.................................................................................................. o o
Ver- und Entsorgungsprozesse................................................................................... o o
Produkte.................................................................................................................... o o

auf ihre Umweltauswirkungen untersucht?

7. Sind Umweltschutzaspekte fester Bestandteil Ihrer Produktplanung (z. B. Design,
Konzeption und Entwicklung)? ............................................................................................. o o

8. Werden Umweltschutzmaßnahmen in Ihrem Unternehmen regelmäßig auditiert? ................... o o

Falls ja, von wem? Interner (unternehmenseigener) Auditor o
Externer (unternehmensfremder) Auditor o

9. Werden Ihre Mitarbeiter/-innen regelmäßig zum Thema Umweltschutz
informiert und geschult?....................................................................................................... o o

10. Wirken Sie auf die Verbesserung des Umweltschutzes
bei Ihren Lieferanten und Vertragspartnern hin? .................................................................... o o

Datum:   ____________     Unterschrift: _________________________
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